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Gedanken zum Jahresmotto: 

 

Wir können nicht jeden mögen.  

Aber wir können jeden mit  

Respekt behandeln. 

 

(Autor unbekannt) 
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Vorstandsbericht 

 

Jahresbericht 2019 Vorstand 

 

Ein Jahr mit vielen Eindrücken und Ereignissen 

 

Das Jahr 2019 war für das KORN.HAUS ein bewegtes Jahr. Umso wichtiger war, dass wir unserem 
Motto „Respekt“ grosse Beachtung schenkten. Wir wurden gleich zu Beginn mit der Erkrankung 
des interim eingesetzten Geschäftsführers konfrontiert. Das traf uns völlig unvorbereitet. Wir 
hatten wohl bereits eine neue Geschäftsführung eingestellt, der Arbeitsbeginn war jedoch erst im 
Juni 2019 vorgesehen und konnte nicht vorgezogen werden. So musste umgehend eine Interims-
lösung an die Hand genommen werden. In der Folge erklärten sich ein Vorstandsmitglied und die 
Präsidentin bereit, in die Bresche zu springen. Es war wichtig, dass für die Betriebe eine Ansprech-
person zur Verfügung stand und auch eine Unterstützung in der anspruchsvollen Tätigkeit mit den 
Jugendlichen gewährleistet war. Durch diese Massnahme verlief der Arbeitsalltag unter den gege-
ben Umständen ruhig. Nicht zuletzt dank dem grossen Einsatz der Mitarbeitenden.  

 

Im Juni 2019 konnten wir die neue Geschäftsführung im KORN.HAUS willkommen heissen. Sie 
nahm ihre Arbeit unter schwierigen Bedingungen auf, hatte das KORN.HAUS doch auch im 2019 
mit finanziellen Schwierigkeiten zu kämpfen. Aber nichts desto trotz arbeitete sie sich - dank ihrer 
grossen Erfahrung im sozialen Bereich und im Führen von sozialen Institutionen - schnell in das 
komplexe Geschäft ein. Es gelang ihr innert kurzer Zeit, die offenen Ausbildungs- und die Arbeits-
plätze mit Rente mehrheitlich zu besetzen. Dies half, die finanzielle Situation etwas zu entlasten.  

 

Leider zeigte der Zwischenabschluss per Ende Juni, dass sich die Finanzlage nicht den Erwartun-
gen gemäss entwickelt hat. Der Vorstand musste nun Entscheidungen treffen, die niemand gerne 
trifft. Schweren Herzen entschied er sich, Kündigungen auszusprechen, um so die finanzielle Situ-
ation zu entlasten. Natürlich löst in einem Betrieb eine solche Entscheidung Unruhe, Ängste und 
Unsicherheiten aus. Dank dem grossen Engagement der Geschäftsführung und allen Mitarbeiten-
den im KORN.HAUS gelang es, das Unerfreuliche erfolgreich zu meistern.  

 

Das KORN.HAUS besitzt neu ein Controlling mit integrierter Liquiditätsplanung. Dieses wieder-
spiegelt kontinuierlich die finanzielle Situation und bietet so dem Vorstand die Möglichkeit, um-
gehend einzugreifen, sollte sich die Situation verschlechtern. Weiter wurde der Budgetierung 
2020 grosse Aufmerksamkeit zugeteilt; danach ist vorgesehen, das Geschäftsjahr 2020 mit einem 
kleinen Gewinn abzuschliessen.  
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Im 2019 entschloss sich der Vorstand zur Änderung der Organisationsstruktur. Die Dreierge-
schäftsleitung wurde zu Gunsten einer Geschäftsführung aufgelöst und aus allen Bereichsleitun-
gen wurde ein Leitungsteam gebildet, das dem Geschäftsführer Marco Britt unterstellt ist. Fritz 
Lerch ist als Leiter Finanzen dessen Stellvertreter. 

 

Im Rückblick waren die Jahre 2018 und 2019 schwierige Jahre für das KORN.HAUS, aber heute ha-
ben wir eine Situation, die das KORN.HAUS auf den Weg des Erfolges zurückführen wird.   

 

Neben all den Ereignissen galt es ja auch, unsere Jugendlichen auf ihrem Weg in die Selbständig-
keit zu begleiten. So durften wir im Berichtsjahr wiederum mit 10 Jugendlichen den erfolgreichen 
Abschluss ihrer Ausbildung feiern. Es macht immer wieder Freude zu erleben, wie die Jugendli-
chen, die mit einem grösseren oder kleineren Rucksack zu uns kommen, ihren Weg gehen. Res-
pekt und Dank gebührt dem ganzen Team des KORN.HAUS dafür, dass es auch in einer schwieri-
gen Situation gelungen ist, den Jugendlichen mit ihrem Abschluss eine Perspektive zu eröffnen. 

 

Im Namen des Vorstands wünsche ich allen im KORN.HAUS Tätigen für das Jahr 2020 viel Kraft, 
stabile Rahmenbedingungen und Ruhe, damit sie weiterhin ihre Arbeit zur Zufriedenheit Aller 
ausführen können.  

 

Danken möchte ich auch allen, die dem KORN.HAUS im vergangenen Jahr wiederum wohlgesinnt 
waren. Ein Dank gebührt auch den Mitarbeitenden der IV Stellen, insbesondere den Mitarbeiten-
den der IV Stelle sowie des Sozialamts des Kantons Thurgaus und allen anderen Stellen und Insti-
tutionen, mit denen wir im 2019 zusammenarbeiten durften.  

 

Ein Dank gebührt auch unseren Kunden, die unsere Produkte kaufen - ohne sie hätte das 
KORN.HAUS kaum eine Zukunft. Nicht zuletzt auch ganz herzlichen Dank unsern grosszügigen 
Spendern. 

 

Im Namen der Vorstands  

Irene Schwarz 

Präsidentin 
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Feines aus unserem Bistro. 
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Geschäftsleitungsbericht 

 

Das Jahr 2019 war erneut geprägt von einem „hohen Wellenschlag“. Das „Schiff“ 
KORN.HAUS kam seit längerem vom Kurs ab und bekam so nach und nach grosse 
„Schlagseiten und Wassereinbruch“.   
Zwei Metaphern, die verdeutlichen, wie schlecht es um das KORN.HAUS gestanden hat.  

 
Ich trat in meiner Rolle als neuer Geschäftsführer am 17. Juni meine Stelle an. Ich freute 
mich sehr darüber. Die Herausforderungen, welchen ich begegnete, waren überraschend 
hoch und sehr prekär. Die nur mehr knapp vorhandenen finanziellen Mittel drohten noch 
im Jahr 2019 auszugehen, was uns zwang, kurzfristig zu handeln. Der „Wassereinbruch“ war 
bereits so stark, dass die Existenz des KORN.HAUS nur noch über personelle Korrekturen 
gesichert werden konnte. Die daraus resultierenden Schritte waren für alle sehr schmerz-
haft.  
 
Ein schwarzes Kapitel für das KORN.HAUS, dennoch war es eine notwendige und folgerichti-
ge Korrektur. Die grossen Unsicherheiten im Personal waren spür- und sichtbar, was leider 
auch zu weiteren Abgängen von langjährigen Mitarbeitern führte. 
Die Belegschaft war aber bereit, diese schwere Last mitzutragen, und auch gewillt, das 
KORN.HAUS wieder auf Kurs zu bringen.   
 
Das Jahr 2019 wurde so zu einem Kraftakt, begleitet von einem grossen Engagement des 
gesamten Personals. Wir schafften es in kurzer Zeit, neue betreute Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter zu finden und konnten so die Auslastung nach oben korrigieren. Auch kamen 
sehr früh Anfragen von der IV nach Lehrplätzen für das Jahr 2020. Das vierte Quartal 2019 
zeigte bereits positive finanzielle Auswirkungen aufgrund dieser Interventionen.  
 
Die Auftragslage in den Werkstätten war mehrheitlich gut. Erfreulich war die Entwicklung in 
der Nudelwerkstatt. Die Produkte finden vermehrt guten Anklang, so dass auch die Bestel-
lungen stetig zunahmen. Die Erzeugnisse sind von einer hervorragenden Qualität. Die Nu-
delwerkstatt ist zudem ein geeigneter Ort für geschützte Arbeitsplätze. Die wiederkehren-
den Arbeitsschritte lassen ein autonomes Arbeiten zu und können so eine grosse Zufrieden-
heit beim betreuten Mitarbeiter schaffen.  
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Das Biofachgeschäft in Wil brillierte mit einer vollen Auslastung der Ausbildungsplätze im De-
tailhandel und einer hohen Kundenfrequenz über das ganze Jahr hinweg. Auch hier konnten 
wir zwei geschützte Arbeitsplätze einrichten, welche rasch von zwei sehr netten Damen be-
setzt wurden. Beide sind eine grosse Hilfe im Alltag. Das Biofachgeschäft ist ein wirklich schö-
ner Laden mit einer freundlichen Bedienung, wo sich ein Besuch oder eine kleine 
„Verköstigung“ immer lohnt.  

 
Eine Verköstigung lohnt sich auch im Bistro in Dussnang. Immer mehr Gäste finden den Weg zu 
uns und lassen sich von einem guten und frischen Mittagessen verwöhnen. Die jungen Auszu-
bildenden sind stolz, die Gäste über die Essenszeit bedienen zu können und zeigen das mit ei-
nem freundlichen Lachen.    

 
Auch die übrigen Arbeitsbereiche fanden zurück in ihren Alltag, so dass wir langsam Sicherheit 
in der Belegschaft zurück gewinnen und den Blick nach vorne richten konnten.  
 
Die Wohnstätte im Vogelsang in Dussnang ist für Auszubildende ideal. Die zwei sehr schönen 
Wohnhäuser strahlen eine grosse Ruhe aus. Sowohl deren Infrastruktur wie auch die sozialpä-
dagogische Begleitung sind für unsere Jugendlichen wichtige Elemente auf dem Weg ins 
„Erwachsenenleben“. Die Zusammenarbeit mit den Wohngruppen ist ausgezeichnet, so dass 
unsere Auszubildenden eine gute Entwicklung während der Ausbildungszeit erleben dürfen.  
 
Heute, nach acht Monaten, darf ich in meiner Rolle als Geschäftsführer guten Mutes nach vor-
ne blicken. Wir haben es in kurzer Zeit geschafft, gemeinsam ein ausgeglichenes Budget für das 
Geschäftsjahr 2020 zu erarbeiten, die Auslastung nach oben zu korrigieren und noch im ver-
gangenen Jahr Ausbildungsplätze bereits fürs 2020 zu realisieren.  
 
Heute sehen wir das Licht am Horizont bereits mit einer aufgehenden Sonne, zwar immer noch 
bewölkt mit „leichtem Wellenschlag“, das «Schiff» kommt aber langsam auf Kurs.  Das Jahr 
2020 muss  ein Jahr der Konsolidierung werden. Die Belegschaft muss ihre Sicherheit im Alltag 
zurückgewinnen und so zu einer konstruktiven Ruhe finden.  So wird es auch möglich werden, 
das KORN.HAUS neu auszurichten und für 2021 zusammen mit dem Vorstand kleine Entwick-
lungsschritte auszuarbeiten.  
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Der Weg dahin war schwierig, zeigt mir aber einmal mehr auf, dass gemeinsam sehr vieles zu 
schaffen ist. Das KORN.HAUS hat zur weiteren Existenz zurückgefunden, verbunden mit der 
„edlen“ Aufgabe, „Zukunft zu schaffen“. Das können wir. Benötigen für diesen Weg jedoch wei-
tere Schritte, um auch die Ausbildungsqualität noch zu verbessern.  
 
Ich möchte an dieser Stelle im Namen der Geschäftsleitung der gesamten Belegschaft für ihre 
tatkräftige Mitarbeit sehr herzlich danken. Ohne diese Mitwirkung wäre das Erreichte nicht 
möglich gewesen.   
 

Für die Geschäftsleitung 

 

Marco Britt 

Geschäftsführer 
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Unser schönes Gartenrestaurant in Abenddämmerung. 
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Willkommensanlass 

Wie jedes Jahr fand auch im 2019 vom 23.-24. August der Willkommensanlass für die neu-
en Lernenden und Mitarbeitenden statt. Ziel dieses Anlasses ist jeweils, sie in unsere Runde 
aufzunehmen und ihnen einen guten Start zu ermöglichen. 

 

Im Sommer 2019 führte uns der Anlass für zwei 
Tage auf den Atzmännig, mit Übernachtung 
und Grillieren, Spieleabend und Besuch des 
Seilparks oder Benutzung der Rodelbahn. Der 
Abschluss dieser zwei Tage bildete am Mittag 
des 24. August der Spaghettiplausch. 

Interview mit Eric: 
Was machte Ihnen besonders Spass? Ich konnte 
durch alle Stationen gehen. Nr. 7 war sehr anstren-
gend, Nr. 6 machte ich ganz alleine, eigentlich hätte 
ich alles alleine machen können. Das Anziehen vom 
Sicherungsgurt war jedoch etwas kompliziert. Wie 
haben Sie geschlafen? Schlafen war nicht so gut. Es 
hatte viele Mücken und jemand schnarchte extrem. 
Würden Sie wieder mitkommen? Ja, auf jeden Fall 
komme ich beim nächsten Mal wieder mit. Ich kom-
me auch gerne wieder auf den Atzmännig. 

Interview mit Nicole: 
Mir gefiel am Besten das Rodeln und der 
Abend im Wald. Ich habe eine Wurst gebrä-
telt.  
Schlafen im Zimmer hat mir gefallen, aber das 
Schnarchen der Jungs war schlimm. Ich konnte 
ja kaum einschlafen. 
Ich komme nächstes Jahr auf jeden Fall wieder 
mit. 



11  

 

 

Interview mit Nadine: 
Was hat dir am Ausflug gefallen? Mir hat am 
besten das Rodeln gefallen. Die Wanderung war 
echt kurz. Ich habe zuviel gegessen. Wie war die 
Übernachtung? Ich habe nicht so gut geschla-
fen, ich schlief erst um 00.30 Uhr ein. Um 06.00 
Uhr war ich wieder wach und probierte noch-
mals einzuschlafen. Aber es ging nicht. Also 
stand ich doch auf und ging nach draussen. Ich 
ging um 07.30 Uhr zum Frühstück. 
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Erläuterungen zu den Finanzen 

Ergebnis, Eigenkapital 
Im Geschäftsjahr 2019 realisierten wir einen Verlust von Fr. 208‘601.09. Budgetiert war ein Ver-
lust von Fr. 261‘000.00. Dank den in der 2. Hälfte 2019 umgesetzten personellen Massnahmen 
konnte der laufende Geldabfluss Ende 2019 gestoppt werden. Das Eigenkapital reduziert sich so-
mit per 31.12.2019 von Fr. 325‘585.25 auf Fr. 117‘689.61. 
 
Verhältnis von sozialen- und betrieblichen Einnahmen 
Das Verhältnis zwischen den sozialen Einnahmen (berufliche Massnahmen für die IV und Wohn- 
und Arbeitsplätze) und den Einnahmen aus Produktion und Handel konnte im 2019 weiter zu 
Gunsten der betrieblichen Einnahmen verbessert werden. 
 
Leistungsart  2016 2017 2018  2019 
Beziehungsleistungen  51% 48% 43%  40% 
Betriebliche Einnahmen  49% 52% 57%  60% 
 
Liquidität 
Um die Liquidität zu sichern, wurde die Kontokorrentkreditlimite von Fr. 400‘000.00 auf Fr. 
750‘000.00 erhöht. Als Sicherheit dienen die KORN.HAUS-eigenen Liegenschaften. Eine im Jahr 
2019 durchgeführte Schätzung unserer Liegenschaften hat ergeben, dass deren Buchwert in der 
Bilanz tief angesetzt ist. 
 
Spenden 
Die im Jahr 2019 eingegangenen Spenden halfen uns, dringendst notwendige Ersatzanschaffun-
gen zu tätigen. Wir danken allen Spendern von Herzen. 

- Ulrich & Berty Frei Stiftung, Frauenfeld   Fr. 5‘000.00 
- Gemeinnützige Gesellschaft des Kantons Thurgau, Frauenfeld Fr. 4‘000.00 
- Garage Hascher, Pfyn    Fr. 2‘713.00 
- AS Informatik AG, Weinfelden    Fr.  1‘000.00 
- Diverse Spenden     Fr. 4‘704.95 

 
Erläuterungen zu den Veränderungen 2018 / 2019 
 
Bilanz 

(1)Aktive Rechnungsabgrenzungen: Die SUVA-Prämie ist jeweils per 1. Januar zur Zahlung fäl-
lig. Da wir die 2020er-Prämie Ende 2019 bezahlt haben, wurde sie als aktive Rechnungs-
abgrenzung periodenrichtig verbucht. 

(2) Bauten: Die Liegenschaften werden jährlich mit 3.5% abgeschrieben. 
(3)Mobile Sachanlagen, Markenrechte u. Kundenstamm Nudelwerkstatt, Fahrzeuge: Diese 

drei Positionen werden jährlich mit 20% abgeschrieben. 
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(4) Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen: Im 2019 konnten deutlich mehr Liefe-
rantenrechnungen noch im alten Jahr 2019 bezahlt werden, als dies im 2018 der Fall war. 
Dies deutet darauf hin, dass die Lieferanten ihre Rechnungen zeitnaher fakturieren. 

(5) Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten: Der Betrag von Fr. 4‘037‘000.00 setzt sich wie 
folgt zusammen. 

  Darlehen „Stiftung zur Pflege von Mensch, Mitwelt und Erde“  Fr.    120‘000.00 
  Hypothek, Liegenschaft Schwalbenstr.7, Verw.,Bistro, Bäckerei Fr. 1‘425‘000.00 
  Hypothek, Liegenschaft Schwalbenstr.18, Wohngruppe 1   Fr.    400‘000.00 
  Hypothek, Liegenschaft Schwalbenstr.20, Nudelwerkst.& Wohn. Fr. 2‘092‘000.00 

 
Erfolgsrechnung 

(6) Bei den Einnahmen aus sozialen Leistungen ist erkennbar, dass die IV-Beruflichen Massnah-
men eher rückläufig waren und dafür die Betreuungsleistungen für Mitarbeitende mit IV-
Rente zunehmen. 

(7) Produktion, Handel und Dienstleistungen: Der Umsatz in dieser Sparte konnte gesamthaft 
um Fr. 117‘138.65 resp. 4.17% gesteigert werden. Dies ist eine sehr erfreuliche Entwick-
lung. 

(8) Personalaufwand: Dank der gesenkten Fluktuationsrate und den umgesetzten personellen 
Massnahmen konnten die Personalkosten gegenüber dem Vorjahr um Fr. 80‘843.07 resp. 
2.51% gesenkt werden. 

 
 
Fazit zum Geschäftsergebnis 2019 

Nach dem Verrechnen vom 2019er-Verlust ist das Eigenkapital auf einem tiefen Niveau angelangt. 
Der Geldabfluss konnte aber dank verschiedenen Massnahmen gestoppt werden. Es freut uns sehr, 
dass wir für das Geschäftsjahr 2020 eine ausgeglichene Rechnung budgetieren konnten. 
 
 
Fritz Lerch 
Leiter Finanzen 
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Bilanz per 31.12.2019     

     
   31.12.2019   31.12.2018 

          

AKTIVEN         

Flüssige Mittel  122'333.90    285'960.25  

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  557'135.35    564'377.23  

Delkredere  -11'000.00    -11'000.00  

Übrige kurzfristige Forderungen  254.40    101.85  

Vorräte und nicht fakturierte Dienstleistungen  190'500.00    143'900.00  

Aktive Rechnungsabgrenzungen (1) 67'843.40    1'598.85  

       

Umlaufvermögen  927'067.05    984'938.18  

         

Wertschriften  2'450.00    2'450.00  

Bauten   (2) 3'263'447.55    3'351'261.55  

Mobile Sachanlagen (3) 230'022.11    309'843.16  

Markenrechte und Kundenstamm Nudelwerkstatt (3) 60'000.00    80'000.00  

Fahrzeuge (3) 32'354.00    43'138.00  

        

Anlagevermögen  3'588'273.66    3'786'692.71  

         

Total Aktiven  4'515'340.71    4'771'630.89  

         

PASSIVEN        

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistun-
gen 

(4) 62'877.28    213'343.66  

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten  163'627.25    34'231.80  

Passive Rechnungsabgrenzungen  96'626.36    92'512.55  

         

Kurzfristiges Fremdkapital  323'130.89    340'088.01  

         

Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten (5) 4'037'000.00    4'061'250.00  

Zweckgebundenes Fondskapital        

   Nothilfefonds  28'356.50    32'936.85  

   Kulturfonds  9'163.71    11'770.78  

         

Langfristiges Fremdkapital  4'074'520.21    4'105'957.63  

        

Genossenschaftskapital  53'050.00    56'150.00  

Gesetzliche Gewinnreserven  7'000.00    7'000.00  

Gewinn-/Verlustvortrag  247'742.25    688'994.53  

Jahresergebnis  -208'601.09    -441'252.28  

Freie Fondskapitalien      

   Freier Fonds Neues Standbein  18'498.45    14'693.00  

      

Eigenkapital  117'689.61    325'585.25  

         

Total Passiven  4'515'340.71    4'771'630.89  
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Erfolgsrechnung 2018 /2019    

      

   Rechnung   Rechnung 2018 
 

Beiträge Berufliche Massnahmen (6) 1'655'334.10   2'028'269.25  

Job -Coaching Berufliche Massnahmen (6) 33'410.00   24'010.00  

Beiträge IVSE (6) 683'906.00   582'163.90  

Beiträge Dritter (6) 68'190.95   74'576.35  

Produktion, Handel und Dienstleistun- (7) 2'925'081.21   2'807'942.56  

Interne Leist. Produktion, Handel und  705'041.42   695'823.32  

Mietzinsertrag  4'351.00   1'100.00  

Übrige Erträge  30'616.80   29'735.10  

Debitorenverluste  -5'917.10   -5'500.00  

          

Nettoerlöse aus Lieferungen und  6'100'014.38   6'238'120.48  

          

Betriebsertrag  6'100'014.38   6'238'120.48  

         

Löhne  -2'690'720.75   -2'742'190.20  

Sozialleistungen  -359'918.85   -365'662.29  

Personalnebenaufwand  -54'163.25   -45'534.13  

Honorare für Leistungen Dritter  -37'373.25   -69'632.55  

          

Personalaufwand (8) -3'142'176.10   -3'223'019.17  

          

Haushalt WG  -42'170.95   -64'744.00  

Unterhalt und Reparaturen  -110'309.49   -186'062.23  

Aufwand für Anlagenutzung  -97'125.54   -152'664.56  

Energie und Wasser  -64'706.18   -63'051.59  

Ausbildung  Lernende      -24'016.95  

Büro und Verwaltung  -157'127.79   -155'911.62  

Warenaufwand  -1'602'978.11   -1'738'571.70  

Übriger Sachaufwand  -777'997.56   -770'237.48  

          

Übriger betrieblicher Aufwand  -2'852'415.62   -3'155'260.13  

          

Abschreibungen auf Sachanlagen  -247'090.00   -241'007.00  

          

Abschreibungen und Wertberichti-
gungen auf Positionen des Anlage-

vermögens 
 -247'090.00   -241'007.00  

          

Betriebsaufwand  -6'241'681.72   -6'619'286.30  

          

Betriebsergebnis (EBIT)  -141'667.34   -381'165.82  

          

Finanzertrag  28.87   67.10  

Finanzaufwand  -72'402.62   -60'153.56  

          

Finanzergebnis   -72'373.75   -60'086.46  

          

Ordentliches Ergebnis  -214'041.09   -441'252.28  
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Aus unserer Schreinerei. 

betriebsfremder Ertrag   0.00   0.00 

betriebsfremder Aufwand   0.00   0.00 

         

Betriebsfremdes Ergebnis   0.00   0.00 

         

Beiträge und Spenden  17'417.95   21'064.40 

Zuweisung an freier Fonds Neues Standbein  -17'317.95  -7'804.40 

Zuweisung an zweckgebundener Nothilfefonds  -100.00   0.00 

Zuweisung an Maschinen Schreinerei (Kreissäge)      -13'260.00 

         

Total Beiträge und Spenden  0.00   0.00 

         

ausserordentliches, einmaliges und perioden-

fremdes Ergebnis 
 5'440.00   0.00 

         

Jahresergebnis  -208'601.09   -441'252.28 
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Anhänge zur Jahresrechnung 

Angaben über die in der Jahresrechnung angewandten Grundsätze, 

soweit nicht vom Gesetz vorgeschrieben (OR 959c Abs. 1, Ziffer 1): 

   

Anwendung neues Rechnungslegungsrecht   
Die Jahresrechnung 2019 wurde nach den anwendbaren Rechnungslegungsvorschriften des 
schweizerischen Obligationenrechts (OR) erstellt.  
   

Der Kontenrahmen entspricht in der Darstellung den Empfehlungen von CURAVIVA Schweiz IVSE.  

   

Die wesentlichen angewandten Bewertungsgrundsätze, die nicht vom Gesetz vorgeschrieben 
sind, sind nachfolgend beschrieben.  
   
Forderungen   
Auf den Forderungen aus Lieferungen und Leistungen wird eine pauschale Wertkorrektur vorge-
nommen. 
   

Vorräte   

Bei den Vorräten wird eine Wertkorrektur von 33.33% auf den Einstandspreis vorgenommen. 

    

Sachanlagen   

Investitionen in Sachanlagen werden aktiviert und soweit mögich im gleichen Jahr abgeschrie-
ben. 
   

Zweckgebundenes Fondskapital (Nothilfe- und Kulturfonds)  

Diese beiden Fonds werden mit Spendengeldern geäufnet. Bezüge werden gemäss dem Zweck 
der jeweiligen Fondsreglemente getätigt. 
   

Freie Fondskapitalien (Neues Standbein)   

Die Verwendung der Spenden / Spendenfonds erfolgt auf Beschluss des Vorstandes. 
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  31.12.2019 31.12.2018  

Nothilfefonds     

Bestand per 01.01. 32'936.85 36'232.75  

Spendeneingänge 100.00 300.00  

Verwendungen -4'710.00 -3'590.00  

Zuweisungen 29.65 -5.90  

Bestand per 31.12. 28'356.50 32'936.85  

      

Kulturfonds     

Bestand per 01.01. 11'770.78 16'058.78  

Spendeneingänge 0.00 0.00  

Verwendungen -2'618.10 -4'300.55  

Zuweisungen 11.03 12.55  

Bestand per 31.12. 9'163.71 11'770.78  

      

Freier Fonds Neues Standbein     

Bestand per 01.01. 14'693.00 7'021.70  

Spendeneingänge 17'317.95 7'804.40  

Verwendungen -13'462.50 0.00  

Abnahme -50.00 -133.10  

Bestand per 31.12. 18'498.45 14'693.00  

    

 

    

Weitere vom Gesetz verlangte Angaben (OR 959c Abs. 1, Ziffer 4) sowie weitere 
Angaben, sofern diese nicht bereits aus der Bilanz oder der Erfolgsrechnung er-

sichtlich sind (OR 959c Abs. 2): 
    
Firma oder Name sowie Rechtsform und Sitz des Unterneh-

mens 
  

 Genossenschaft KORN.HAUS 
8374 Dussnang  

    

Anzahl Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt 
 Die Anzahl der Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt 

lag im Berichtsjahr sowie im Vorjahr nicht über 50 Mit-
arbeitenden. 

    

Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag   
 Nach dem Bilanzstichtag sind keine wesentlichen Er-

eignisse eingetreten, welche die Aussagefähigkeit der 
Jahresrechnung 2019 beeinträchtigen könnten. 

    

Änderung Abschreibungssatz Gleich wie im Jahr 2018 wurden auch im Jahr 2019  
 die Immobilien mit 3.5% abgeschrieben. Bis im 
 Jahr 2017 betrug dieser Abschreibungssatz 4%. 
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   31.12.2018  31.12.2018  

   
Antrag des Vor-
standes 

 
Beschluss  
der General-
versammlung 

 

        

        

        

Vortrag aus Vorjahr   247'742.25  688'994.53  

Jahresverlust     -208'601.09   -441'252.28  

        

Bilanzgewinn zur Verfügung der Generalversammlung  39'141.16  247'742.25  

        

        
Zuweisung an Eigenkapital  (Gewinn-/
Verlustvortrag) 

    39'141.16   247'742.25  

        

Bilanzgewinn nach Ergebnisverwendung   39'141.16  247'742.25  

       

Unternehmensfortführung Das Jahr 2019 war wiederum kein einfaches Jahr für  
 das KORN.HAUS. Anhand des Zwischenabschlusses 
 musste festgestellt werden, dass wir nicht auf Kurs 
 sind. In der Folge entschied sich der Vorstand zu dras- 
 tischen Massnahmen wie Personalreduzierung und  
 Ausgabenbremse. Weiter wurde ein Controlling ge- 
 schaffen, das dem Vorstand die Grundlage bietet un- 
 verzüglich einzugreifen, sollte sich die finanzielle Situ- 
 ation verschlechtern. Aufgrund der eingeleiteten Mass- 
 nahmen ist es gelungen bis Ende 2019, das im Jahr 2018 

 aufgelaufene Defizit, um ca. 50 % zu reduzieren. Das 
 Budget 2020 weist bereits einen kleinen Gewinn aus. 
 Der Vorstand betrachtet aufgrund der getroffenen und 
 wirksamen Massnahmen die Unternehmensfortführung  
 als gegeben.   

Antrag zur Verwendung des Jahresverlustes 

Der Generalversammlung wird folgende Verwendung des Jahresverlustes beantragt: 
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Bericht der Revisionsstelle zur Eingeschränkten 

Revision 

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) der Ge-
nossenschaft KORN.HAUS für das am 31.12.2019 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft.    

 

Für die Jahresrechnung ist die Verwaltung verantwortlich, während unsere Aufgabe darin be-
steht, diese zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Zulas-
sung und Unabhängigkeit erfüllen.  

 

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach ist 
diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrech-
nung erkannt werden. Eine Eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und ana-
lytische Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der beim ge-
prüften Unternehmen vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Ab-
läufe und des internen Kontrollsystems sowie Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur 
Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Re-
vision. 

 

Ohne unsere Prüfungsaussage einzuschränken, machen wir auf die Anmerkung Unternehmens-
fortführung im Anhang der Jahresrechnung aufmerksam, wo dargelegt ist, dass eine wesentliche 
Unsicherheit besteht, die erhebliche Zweifel an der Fähigkeit der Firma zur Fortführung der Un-
ternehmenstätigkeit aufwirft. Würde die Fortführung der Unternehmenstätigkeit verunmöglicht, 
müsste die Jahresrechnung auf Basis von Veräusserungswerten erstellt werden. Damit entstünde 
zugleich begründete Besorgnis einer Überschuldung im Sinne von Art. 725 Abs. 2 OR und es wä-
ren die entsprechenden Vorschriften zu befolgen. 

 

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, 
dass die Jahresrechnung nicht Gesetz und Statuten entspricht. 

 

Fecker Treuhand & Revision GmbH 

 

Alois Fecker 

zugelassener Revisionsexperte 

 

 

Felben-Wellhausen, 06. März 2020 
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Vorstand (Stand 17.03.2020)   

   

   

Präsidentin  Schwarz Irene 043 255 96 91 

 ireneramsauer@bluewin.ch  

   

Bauwesen / Aktuarin Büchi Susanne 071 977 21 31 

 susan.bue@gmx.ch  

   

Recht / Personal Kohler Bernhard 071 977 10 20 

 bkohler@bluewin.ch  

   

Soziales  Erb Bernhard 071 245 73 42 

 bernhard.erb@gmx.ch  

   

Finanzen  Schönholzer Irene 071 630 03 54 

 ischoenholzer@bluewin.ch  

   

   

   

Geschäftsführung   

   

Geschäftsführer Britt Marco 071 995 55 85 

 marco.britt@korn.haus  

   

Stv. Geschäftsführer Lerch Fritz 071 995 55 95 

 fritz.lerch@korn.haus  

   

   

  

mailto:susan.bue@gmx.ch
mailto:bkohler@bluewin.ch
mailto:bernhard.erb@gmx.ch
mailto:ischoenholzer@bluewin.ch
mailto:marco.britt@korn.haus
mailto:fritz.lerch@korn.haus
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Betriebe und Wohnen (Stand 17.03.2020)  
   

   

Bäckerei Holenstein Eric 071 995 55 98 

 baeckerei@korn.haus  

   

Betriebsunterhalt Oberhänsli Alexander 071 995 55 99 

 betriebsunterhalt@korn.haus  

   

BioFachgeschäft Grünenfelder Bernadette 071 911 55 10 

 biofachgeschaeft@korn.haus Fax 071 911 04 10 

   

Gastronomie Hartnik Hans-Joachim 071 995 55 94 

 gastronomie@korn.haus  

   

Hauswirtschaft Schicker Lisa 071 995 55 93 

 hauswirtschaft@korn.haus  

   

Logistik / Mercurius Kaiser Monika 071 995 55 88 

 logistik@korn.haus  

   

Nudelwerkstatt / Märkte Mathis Roger 071 995 55 77 

 nudelwerkstatt@korn.haus Fax 071 995 55 76 

   

Schreinerei Gattermann Philipp 071 995 55 80 

 schreinerei@korn.haus Fax 071 995 55 79 

   

Leitung Wohnen Gmünder Janis 077 422 53 90 

 janis.gmuender@korn.haus  

   

Wohngruppe 1 Cordella Jlenia 071 995 55 70 

 wg1@korn.haus  

   

Wohngruppe 2 Gisler Mariann 071 995 55 72 

 wg2@korn.haus  

   

Wohngruppe 3 Krämer Agnes 071 995 55 74 

 wg3@korn.haus  

mailto:baeckerei@korn.haus
mailto:betriebsunterhalt@korn.haus
mailto:biofachgeschaeft@korn.haus
mailto:gastronomie@korn.haus
mailto:hauswirtschaft@korn.haus
mailto:logistik@korn.haus
mailto:nudelwerkstatt@korn.haus
mailto:schreinerei@korn.haus
mailto:herbert.gossen@korn.haus
mailto:wg1@korn.haus
mailto:wg2@korn.haus
mailto:wg3@korn.haus
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